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Objekt: Wappenstein des Merseburger
Bischofs Adolf von Anhalt

Museum: Kulturhistorisches Museum
Schloss Merseburg
Domplatz 9
06217 Merseburg
03461/401318
museum.schloss.merseburg@saalekreis.de

Sammlung: Architektur

Inventarnummer: 2020/29

Beschreibung
Der Wappenstein des Merseburger Bischofs Adolf von Anhalt (1514-1526) wurde 2020 durch
Mitglieder des Vereins Merseburger Klosterbauhütte e. V. aus einer Tor-Vermauerung des
Petrikloster-Geländes geborgen und dem Museum übergeben. Es handelt sich vermutlich
um einen Gewölbeschlussstein aus der Hofstube Bischof Adolfs, der um 1524/1525 im
Westflügel des Merseburger Schlosses verbaut wurde.
Der Stein zeigt das Wappenschild Bischof Adolfs: Links oben (heraldisch rechts), das
zerstörte aber zu erkennende schwarze Kreuz auf gelbem Grund des Bistums Merseburg;
rechts davon (heraldisch links) in Silber ein schwarzer Bär mit silbernem Halsband, der auf
den Zinnen einer schrägrechten, mit einem offenen Tore versehenen Mauer emporsteigt für
die Herrschaft Bernburg bzw. unten links mit geschlossenem Tor für das sagenhafte
Adelsgeschlecht der Behringer; rechts davon 12 Felder in schwarz-rot geschacht für die
Grafschaft Askanien (Aschersleben); im Zentrum ein aufgesetztes Wappenschild mit gelben
Kreuz auf rotem Grund für das Hochstift Paderborn.

Grunddaten

Material/Technik: Sandstein, behauen und farbig gefasst
Maße: H 49 cm x B 45 x cm x T 40,5 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1524-1525
wer
wo Merseburg

[Geographischer
Bezug]

wann

https://st.museum-digital.de/object/102953


wer
wo Schloss Merseburg

Schlagworte
• Herrschaft
• Hochstift
• Mauer
• Museum
• Silber
• Stein
• Wappenschild


	Beschreibung
	Grunddaten
	Ereignisse
	Schlagworte

